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Sportliche Radtour des Heimatvereins begeisterte
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Spielplatzfest und Eröffnung
der Dirtbikestrecke am 20. Oktober
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen

Laternen in Berliner Straße vorü-Laternen in Berliner Straße vorü-Laternen in Berliner Straße vorü-Laternen in Berliner Straße vorü-Laternen in Berliner Straße vorü-
bergehend außer Betriebbergehend außer Betriebbergehend außer Betriebbergehend außer Betriebbergehend außer Betrieb
In der Kernstadt sind die Stra-
ßenlaternen entlang der Berliner
Straße vorübergehend bis zum 23.
Oktober außer Betrieb. Der Grund
sind die Baumaßnahmen an der
Brunnenstraße. Hier werden der
Gehweg und die Straßenlaternen
erneuert. In dieser Zeit werden
an der Berliner Straße als Ersatz
sogenannte Leitbaken mit Warn-
leuchten aufgestellt. Wir bitten
um Verständnis für diese vorüber-
gehende Einschränkung. Wenn Sie
eine defekte Straßenbeleuchtung
oder ähnliches melden möchten,
dann nutzen Sie gerne unseren
Mängelmelder auf der Homepage
der Stadt Bad Driburg unter:
www.bad-driburg.de/de/kontakt/
etwas-melden.php. Gerne küm-

mern sich unsere zuständigen
Ämter nach und nach um all Ihre
Anliegen!
Ruheforst bekam neue BäumeRuheforst bekam neue BäumeRuheforst bekam neue BäumeRuheforst bekam neue BäumeRuheforst bekam neue Bäume
hinzuhinzuhinzuhinzuhinzu
Eine grüne Gras- und Wildblumen-
wiese oder auch das rauschende
Blätterdach von 200-jährigen Ei-
chen; dies sind Umgebungen, die
dem Ideal eines schönen, natur-
nahen Platzes entsprechen, an
dem sich Hinterbliebene ihren
verstorbenen Angehörigen nahe
fühlen möchten. Ein Trend, der
deutlich zu erkennen ist. Waren
es 2007 noch 39 Beerdigungen im
Ruheforst Neuenheerse, so sind
diese mittlerweile auf über 150
Bestattungen pro Jahr gestiegen.
Das ist ziemlich genau eine Ver-
vierfachung der Zahlen seit 2007,
während die Anzahl der Bestat-

tungen in Bad Driburg insgesamt
seit zehn Jahren konstant ist. Jetzt
wurden circa 100 neue Bäume als
Erweiterung zum Ruheforst hin-
zugenommen, da die Nachfrage
vor allem auch zur Vorsorge stark
gestiegen ist.
Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-Mit der Homepage jederzeit ak-
tuell informierttuell informierttuell informierttuell informierttuell informiert
Wer kein Fan der Sozialen Medi-
en ist, aber trotzdem gerne Infor-
mationen über Bad Driburg im In-
ternet lesen möchte, kann sich
jederzeit über die Homepage der
Stadt unter www.bad-driburg.de
informieren. Manchmal sind es
mehr als 20 Meldungen, die wir
dort für Sie pro Monat unter dem
Titel „Aktuelle News“ direkt oben
auf der Startseite einstellen. Es
ist uns ein Anliegen, alle Bürger-
innen und Bürger zeitnah und

transparent zu informieren. Un-
sere Homepage ist dafür ein wich-
tiges Medium. Nutzen Sie es
gerne!

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Der Abenteuerspielplatz und die Dirtbikestrecke in den Katzohlbachauen werdenDer Abenteuerspielplatz und die Dirtbikestrecke in den Katzohlbachauen werdenDer Abenteuerspielplatz und die Dirtbikestrecke in den Katzohlbachauen werdenDer Abenteuerspielplatz und die Dirtbikestrecke in den Katzohlbachauen werdenDer Abenteuerspielplatz und die Dirtbikestrecke in den Katzohlbachauen werden
offiziell eröffnet.offiziell eröffnet.offiziell eröffnet.offiziell eröffnet.offiziell eröffnet.

Die Bauarbeiten am Projekt „Dirt-
bikestrecke“ in den Katzohlbach-
auen sind beendet. Endlich kön-
nen mit Dirtbikes und BMX-Rä-
dern „Lines“ gefahren und Sprün-
ge gestanden werden. Dies nimmt
die Stadt Bad Driburg zum Anlass,
um alle Interessierten zu einem
Spielplatzfest und offiziellen Er-
öffnungsakt am 20. Oktober ab
15 Uhr einzuladen, denn nicht nur
die Dirtbikestrecke, sondern auch

ein Abenteuerspielplatz ist in den
letzten Monaten an selber Stelle
neu entstanden. Während auf der
Dirtbikestrecke gefahren wird,
werden bei der Feier auf dem Aben-
teuerspielplatz unter anderem
„Steine bemalen“, Naturexperi-
mente und Kinderschminken an-
geboten. Ein weiterer Programm-
punkt ist die Siegerehrung der
Bad Driburger STADTRADLER
2023.

nannt - an und brachte seine Ex-
pertise in die Geländemodellie-
rung mit ein. „Es ist eine sehr
vielfältige Strecke“, weiß Ge-
schäftsführer Maximilian Büttner.
Sowohl Anfänger als auch Fortge-
schrittene und Profis können in
Bad Driburg ihre Line auf einem
gefederten Fahrrad oder Skate-
board fahren. Denn nicht nur Erde,
sondern auch Asphalt bildet hier
den Untergrund, auf dem gefah-

ren wird. Die Multisportanlage ist
als Endlosschleife angelegt mit
individuellem Streckenlayout, das
aus Wellen, Sprüngen und Kurven
besteht.
„Sogar ein Mini-Pumptrack für die
kleineren Fahrradfahrerinnen und
Fahrradfahrer ist entstanden. An
alle Altersgruppen ist gedacht“,
ist Bürgermeister Burkhard Dep-
pe zufrieden. Die neue Freizeitat-
traktion lade aber nicht nur zum
sportlichen fahren, sondern auch
zum chillen ein. Holzdecks, Sitz-
stufen und -bänke, ein Waldsofa
und ein Amphitheater sind
ebenfalls in das Gelände inte-
griert worden. Bezuschusst wur-
de die Gesamtmaßnahme aus
Mitteln der Städtebauförderung
NRW sowie des Europäischen
Fonds für regionale Entwicklung
(EFRE).

Info:Info:Info:Info:Info:
PumptrackfahrenPumptrackfahrenPumptrackfahrenPumptrackfahrenPumptrackfahren
Beim Pumptrackfahren geht es
darum, unter Ausnutzung des
stark welligen Geländes sowie
durch Auf- und Abwärtsbewegun-
gen des Körpers Geschwindigkeit
aufzubauen. Dabei steht man auf
den Pedalen und sitzt nur kurz
zum Starten im Sattel.

Die neuen Attrak-
tionen für Kinder
und Jugendliche
befinden sich in
den Bad Dribur-
ger Katzohlbach-
auen (Straße Zum
Hillenwasser), wo
eine wunderschö-
ne Auenkulisse
mit herrlichen
Ausblicken auf die
Egge natürlich ge-
geben ist. Ein
deutschlandweit
tätiger Spezialist
in Sachen Dirtbi-
ke legte in den
vergangenen Wo-
chen hier die neue
Strecke - auch
Pumptrack ge-



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 13. Oktober 2023 – Woche 41 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Kneipp-Erlebnispfad kommt gut an

Michael Scholle (1. Beigeordneter) auf der Federbrettwelle.Michael Scholle (1. Beigeordneter) auf der Federbrettwelle.Michael Scholle (1. Beigeordneter) auf der Federbrettwelle.Michael Scholle (1. Beigeordneter) auf der Federbrettwelle.Michael Scholle (1. Beigeordneter) auf der Federbrettwelle.

Sportwissenschaftler Oliver Seitz demonstriert das richtige Training imSportwissenschaftler Oliver Seitz demonstriert das richtige Training imSportwissenschaftler Oliver Seitz demonstriert das richtige Training imSportwissenschaftler Oliver Seitz demonstriert das richtige Training imSportwissenschaftler Oliver Seitz demonstriert das richtige Training im
Zirkel.Zirkel.Zirkel.Zirkel.Zirkel.

Oliver Seitz und Sarah Blume auf der Wackelbrücke.Oliver Seitz und Sarah Blume auf der Wackelbrücke.Oliver Seitz und Sarah Blume auf der Wackelbrücke.Oliver Seitz und Sarah Blume auf der Wackelbrücke.Oliver Seitz und Sarah Blume auf der Wackelbrücke.

Kneipp-Gesundheitstrainerin Sa-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sa-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sa-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sa-Kneipp-Gesundheitstrainerin Sa-
rah Blume macht Liegestütze.rah Blume macht Liegestütze.rah Blume macht Liegestütze.rah Blume macht Liegestütze.rah Blume macht Liegestütze.

Die Eröffnungswoche des Kneipp-
Erlebnispfades neben dem Bahn-
hof von Bad Driburg ist sehr er-
folgreich verlaufen. Das Interesse
der Einwohner sowie der Gäste
ist groß. Kneipp-Gesundheitstrai-
nerin Sarah Blume freute sich über

die vielen Fragen, die ihr wäh-
rend der ersten Tage zu Gesund-
heitsthemen im Zusammenhang
mit Kneipp gestellt wurden. Die
einhellige Meinung der Besucher
zu dem neuen Erlebnispfad: „Der
ist echt toll geworden!“ erfreut

auch die Verantwortlichen der
Stadtverwaltung. Auffällig ist,
dass alle Altersstufen sich von
dem Angebot angesprochen füh-
len: Die wegbegleitenden Balan-

ciergeräte werden von den Kleins-
ten als Spielgeräte benutzt und
von den älteren Besuchern als Be-
wegungsangebot. Ähnlich verhält
es sich mit dem Trainingszirkel
und dem Barfußpfad. Das Schöns-
te ist, dass irgendwie alle Gene-
rationen darüber ins Gespräch
kommen. Nutzen auch Sie den
neuen Kneipp-Erlebnispfad gerne
in diesem Sinne!
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Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Integrationspreis geht an Hobbyfotografin Yosra Ben Nji

Melanie Sievers ist 1. Vorsitzende
Der neue Inklusionsbeirat setzt sich für die Belange von Menschen mit Behinderungen und
Senioren in Bad Driburg ein

Von links: Case-Managerin Bernarda Hülsmann, Yosra Ben Nji undVon links: Case-Managerin Bernarda Hülsmann, Yosra Ben Nji undVon links: Case-Managerin Bernarda Hülsmann, Yosra Ben Nji undVon links: Case-Managerin Bernarda Hülsmann, Yosra Ben Nji undVon links: Case-Managerin Bernarda Hülsmann, Yosra Ben Nji und
Dezernent Uwe Damer präsentieren das Fotomotiv der Libyerin. AufDezernent Uwe Damer präsentieren das Fotomotiv der Libyerin. AufDezernent Uwe Damer präsentieren das Fotomotiv der Libyerin. AufDezernent Uwe Damer präsentieren das Fotomotiv der Libyerin. AufDezernent Uwe Damer präsentieren das Fotomotiv der Libyerin. Auf
Wunsch der Preisträgerin zeigt unser Foto nicht ihr Gesicht.Wunsch der Preisträgerin zeigt unser Foto nicht ihr Gesicht.Wunsch der Preisträgerin zeigt unser Foto nicht ihr Gesicht.Wunsch der Preisträgerin zeigt unser Foto nicht ihr Gesicht.Wunsch der Preisträgerin zeigt unser Foto nicht ihr Gesicht.

Der Rat der Stadt Bad Driburg hat
es sich zum Ziel gesetzt, die Wah-
rung der Belange von Menschen
mit Behinderung in der Stadt si-
cherzustellen und den Status ei-
ner behinderten- und senioren-
freundlichen Stadt noch weiter
auszubauen und zu fördern.

Anlässlich der bundesweiten In-
terkulturellen Woche hat die Stadt
Bad Driburg einen Integrations-
preis an Hobbyfotografin Yosra Ben
Nji vergeben. Ihr Motiv zeigt das
Wildgehege im Gräflichen Park und
ist im Erdgeschoss des Rathauses
ausgestellt. Eine Auszeichnung, die
die junge Frau sehr stolz macht:
„Ich möchte auf jeden Fall mit mei-
nem Mann zusammen ins Rathaus
kommen, und die Fotoausstellung
mit meinem Motiv betrachten“.
Die Libyerin lebt mit ihrem Mann
und ihren drei kleinen Kindern in
Bad Driburg. Sie hat die deutsche
Staatsbürgerschaft. Sie und ihre
Familie sind nicht geflüchtet, son-
dern aus beruflichen Gründen her-
gezogen. Ihr Mann ist Arzt in Pa-
derborn und sah für sich und die
Familie in Deutschland bessere Per-
spektiven.
„Anlässlich unseres Fotowettbe-
werbes „Bad Driburger Lieblings-
plätze“ haben wir 28 Einsendun-
gen auch von ausländischen Hob-
byfotografen erhalten. Das hat uns

dazu bewegt unter diesen Einsen-
dungen noch einmal einen Extra-
preis zu vergeben anlässlich der
Interkulturellen Woche“, erklärt
Dezernent Uwe Damer. Jetzt wer-
de dieses Foto zusammen mit den
anderen Gewinner-Motiven ausge-
stellt. „Es hat uns sehr gefreut,
dass sich auch Hobbyfotografen mit
ausländischen Wurzeln an diesem
Foto-Wettbewerb beteiligen. Dies
ist eine absolut positive Art sich
einzubringen und teilzunehmen,
die wir sehr begrüßen“, so Case-
Managerin Bernarda Hülsmann.
Yosra Ben Nji erzählt dem Dezer-
nenten und der Case-Managerin,
dass sie sich in Deutschland sehr
wohl fühlt und insbesondere die
schöne und vielfältige Natur hier
liebt. Diese möchte sie den Be-
trachtern ihrer Fotos näher brin-
gen. Sie hat einige Kontakte hier
in Deutschland, würde sich aber
noch mehr davon wünschen.
Info:
WWWWWas ist die Interkulturelle as ist die Interkulturelle as ist die Interkulturelle as ist die Interkulturelle as ist die Interkulturelle WWWWWo-o-o-o-o-
che?che?che?che?che?

Die bundesweite Interkulturelle
Woche (IKW) findet seit 1975
immer Ende September statt. Sie
wird unterstützt und mitgetragen
von Kirchen, Kommunen, Wohl-
fahrtsverbänden, Gewerkschaf-
ten, Integrationsbeiräten und -

beauftragten, Vereinen, Bildungs-
träger*innen, Migrant*innenor-
ganisationen, Religionsgemein-
schaften und Initiativgruppen. In
über 600 Städten und Gemeinden
werden rund 5.000 Veranstaltun-
gen durchgeführt.

Mit dem Ziel der Verwirklichung
einer umfassenden Teilhabe,
Gleichstellung und Selbstbestim-
mung von Menschen mit Behin-
derung und Senioren sowie zur
Wahrnehmung ihrer Interessen
wurde deshalb die Einrichtung ei-
nes Inklusionsbeirates für die

Stadt Bad Driburg beschlossen.
Der Inklusionsbeirat tagte am
Donnerstag, den 28. September,
zum ersten Mal. Im Laufe der Sit-
zung wurde Melanie Sievers als
1. Vorsitzende gewählt und Tho-
mas Cillessen als ihr Stellvertre-
ter. Weitere Mitglieder des Inklu-

sionsbeirates, der in Zukunft zwei
bis dreimal pro Jahr tagen wird,
sind: Jens Martin Mielke, Karl-
Heinz Balzukat, Martina Spieker,
Dennis Lübbesmeier, Katharina
Jacob, Christina Ising, Karin Ro-
semann, Stefan Ingram, und Son-
ja Niggemeyer.
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Sportliche Radtour des Heimatvereins begeisterte

Der barocke Schlossgarten inDer barocke Schlossgarten inDer barocke Schlossgarten inDer barocke Schlossgarten inDer barocke Schlossgarten in
Schloss Neuhaus bot eine schöneSchloss Neuhaus bot eine schöneSchloss Neuhaus bot eine schöneSchloss Neuhaus bot eine schöneSchloss Neuhaus bot eine schöne
Kulisse für die Rast. Fotos: Hei-Kulisse für die Rast. Fotos: Hei-Kulisse für die Rast. Fotos: Hei-Kulisse für die Rast. Fotos: Hei-Kulisse für die Rast. Fotos: Hei-
matverein Bad Driburgmatverein Bad Driburgmatverein Bad Driburgmatverein Bad Driburgmatverein Bad Driburg

Am 26. August versammelten sich
am Rathaus 18 Radler/- innen zur
Tagestour ins Paderborner Land.
17 E-Bikes und ein Trecking-Rad
waren um 9.15 Uhr bereit für die
90km-Tour, die mit 840 Höhen-
meter zu bewältigen war.
Das Wetter spielte mit. Es gab
keinen Regen, es war nicht zu
warm. Ideal für eine Radtour.
Es ging los über die Pyrmonter
Straße und dann zur Knochenhüt-
te. Kurzes Sammeln und weiter
geht’s - vorbei an der Max und
Moritz Quelle bis zum Driburger
Grund. Durch Altenbeken, Neu-
enbeken, Marienloh bis nach
Schloss-Neuhaus. Im wunderschö-
nen barocken Schlossgarten wur-
de dann eine Erholungspause ein-
gelegt.
Weiter fuhren wir zum Lippesee,
über Scharmede und dann auf der
alten Bahntrasse durch Wewer
nach Borchen. Im Bauernkaffee
Kapellenhof in Etteln kamen wir
um 13.30 Uhr an. Dort haben wir
uns im idyllischen Bauerngarten
bei Essen und Getränken ge-
stärkt und erholt.
Um 15 Uhr fuhren wir weiter
bergan Richtung Dörenhagen mit
Blick auf den Windpark Lichtenau.
Von dort führte uns der Telegra-

phenweg nach Herbram, dann
nach Herbram Wald, wo noch eine
Pause eingelegt wurde. Über die
Alte Ziegelei Neuenheerse radel-
ten wir zurück nach Bad Driburg
zum Rathaus, Ankunft 16.50 Uhr.
Die Radler und Radlerinnen be-
dankten sich für die schöne Tour
und freuen sich auf die nächste
Fahrt im Jahr 2024, „dann sind
wir wieder dabei.“

Das Glasmuseum
Bad Driburg informiert
Jahreshauptversammlung Förderverein
Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, be- be- be- be- be-
ginnt um 18 Uhr die Jahreshaupt-ginnt um 18 Uhr die Jahreshaupt-ginnt um 18 Uhr die Jahreshaupt-ginnt um 18 Uhr die Jahreshaupt-ginnt um 18 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung vom Fördervereinversammlung vom Fördervereinversammlung vom Fördervereinversammlung vom Fördervereinversammlung vom Förderverein
Glasmuseum Bad Driburg eGlasmuseum Bad Driburg eGlasmuseum Bad Driburg eGlasmuseum Bad Driburg eGlasmuseum Bad Driburg e.....     VVVVV..... in in in in in
den Räumen des Glasmuseums,den Räumen des Glasmuseums,den Räumen des Glasmuseums,den Räumen des Glasmuseums,den Räumen des Glasmuseums,
Schulstraße 7.Schulstraße 7.Schulstraße 7.Schulstraße 7.Schulstraße 7.
Hierzu sind alle Mitglieder bereits
durch persönliche Anschreiben
eingeladen. Interessierte GästeGästeGästeGästeGäste
sind hiermit ebenfalls herzlich ein-herzlich ein-herzlich ein-herzlich ein-herzlich ein-
geladen!geladen!geladen!geladen!geladen! Die Tagesordnung fin-
den Sie auf der Internet-Seite des
Glasmuseums: www.glasmuseum-
bad-driburg.de.
Auf den Bericht des Vorstands
kann man sehr gespannt sein: Es
werden aktuelle Projekte des
Glasmuseums vorgestellt, die
durch den überaus großen Ein-
satz der ehrenamtlich tätigen Ver-
einsmitglieder und des Museums-
Teams sehr erfolgreich umsge-

setzt werden konnten.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stehr der sehr launige Präsenta-
tionsvortrag des Vorstandsmit-
glieds Friedhelm Macke zum The-
ma Die Entwicklung des Glashan-Die Entwicklung des Glashan-Die Entwicklung des Glashan-Die Entwicklung des Glashan-Die Entwicklung des Glashan-
dels in Bad Driburg.dels in Bad Driburg.dels in Bad Driburg.dels in Bad Driburg.dels in Bad Driburg.
Gezeigt wird der Werdegang des
Glashandels in Bad Driburg von
den Anfängen vor ca. 900 Jahren
bis hin zu Bad Driburgs Rolle als
einer der heute bedeutendsten
Glashandelsstandorte Euopas.
Der Abend bietet auch eine gute
Gelegenheit, die Sonder-Ausstel-
lung der Glaskünstlerin IngridIngridIngridIngridIngrid
HeuchelHeuchelHeuchelHeuchelHeuchel zu besichtigen und bei
einem Rundgang die mehr als
2.000 Exponate des Glasmuseums
zu entdecken.
Sie sind herzlich willkommen und
wir freuen uns auf Ihren Besuch!!
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Moorerlebniswelt Bad Driburg eröffnet im Herbst 2024
Homepage gibt erste Einblicke in die verschiedenen Erlebnisräume

SV Alhausen/Pömbsen
Die nächsten Spiele

(v. l.): Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Uwe Damer (Kulturdezernent der Stadt Bad Driburg)(v. l.): Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Uwe Damer (Kulturdezernent der Stadt Bad Driburg)(v. l.): Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Uwe Damer (Kulturdezernent der Stadt Bad Driburg)(v. l.): Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Uwe Damer (Kulturdezernent der Stadt Bad Driburg)(v. l.): Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH) und Uwe Damer (Kulturdezernent der Stadt Bad Driburg)
freuen sich auf die Eröffnung der Moorerlebniswelt.freuen sich auf die Eröffnung der Moorerlebniswelt.freuen sich auf die Eröffnung der Moorerlebniswelt.freuen sich auf die Eröffnung der Moorerlebniswelt.freuen sich auf die Eröffnung der Moorerlebniswelt.

Eine interaktive Ausstellung zum
Thema „Moor“ in Bad Driburg zu
erschaffen, die zum einen das The-
ma spielerisch, aber dennoch in-
formativ vermittelt und zum an-
deren den Besucher mit allen Sin-
nen mitnimmt, das ist Ziel des
Förderprojektes „Moorerlebnis-
welt“. Bad Driburg ist staatlich
anerkanntes Moorheilbad und das
Naturheilmittel Moor hat nicht nur
die Entwicklung der Stadt ge-
prägt, sondern es spielt bis heute
im Gesundheitsangebot eine be-
deutende Rolle. Moore sind
zudem ein besonderer Lebens-
raum und wichtiger CO2-Speicher.
Deshalb bietet eine Ausstellung
zu diesem spannenden Thema
nicht nur vielschichtige Präsenta-
tionsmöglichkeiten mit lokalem
Bezug, sondern sie stellt auch ei-
nen Beitrag für den Klimaschutz
in Form von Informationen dar. Und
diese müssen spannend übermit-
telt werden, so dass der Besuch
der Ausstellung zu einem bleiben-
den Erlebnis wird.
„Die baulichen Vorbereitungen
der Räumlichkeiten sind in der
Ausführung und die Eröffnung ist
für Herbst 2024 geplant“, freut
sich das Projektteam: Daniel Wink-
ler, Bad Driburger Touristik GmbH,
Yunhua Guo, Architektin der Stadt
Bad Driburg und Uwe Damer, Kul-
turdezernent der Stadt Bad Dri-
burg. Die Moorerlebniswelt ist
eine interaktive Ausstellung rund
um das Thema Moor als Lebens-
raum und als Zeitzeuge unserer
Geschichte. Es gibt fünf Erlebnis-
räume, die die faszinierende Welt
des Moores aus verschiedenen
Blickwinkeln zeigen und die der
Besucher auf seiner Entdeckungs-
reise individuell erkunden kann.
In der geheimnisvollen Moorwun-
derkammer werden Moorge-
schichten erzählt und Zeugnisse
der Entstehungs- und Nutzungs-
geschichte des Moores präsen-
tiert. Der Raum „Schwarzes Gold
und Schwarze Daunen“ bietet
echte Labor-Atmosphäre, in der
die Besucher an digitalen und

„hands-on“-Mitmachstationen
die besonderen physikalischen,
chemischen und biologischen Ei-
genschaften des Moores erfor-
schen können. In der Multivisi-
onsshow „Ein Sommer im Moor“
erlebt man die Moorlandschaft
aus ganz neuer Perspektive so-
wie mit verschiedenen Sinnen.
Der Film gibt Einblick in eine
Welt, die man bei einem Spazier-
gang im Moor nicht bekommt.
Auf eine Zeitreise durch Bad Dri-
burg begibt sich der Besucher im
Ausstellungsraum „Heilung mit
Historie“, in der nicht nur die
Geschichte des Moorheilbades
dokumentiert wird, sondern
durch eine interaktive Moorwan-
ne aktuell auf den Einsatz des
Moores im Gesundheitsbereich
eingegangen wird. Aspekte der
wichtigen Bedeutung funktionie-
render Moore für den Klima- und
Naturschutz werden anschaulich
mit Mitteln der Augmented Rea-
lity im fünften Raum „Moor muss
nass“ verdeutlicht, denn die
Moore dieser Welt binden mehr
CO2 als alle Wälder der Erde zu-
sammen.
„Die Moorerlebniswelt wird ein
spannender Ort sein für Groß und
Klein, für Einheimische und Gäste
und für alle, die gern in neue Wel-
ten eintauchen. Die Ausstellung

stellt eine Bereicherung für das
touristische Angebot Bad Driburgs
dar, zumal sie ganzjährig besucht
werden kann“, ist Daniel Winkler,
Geschäftsführer der Bad Dribur-
ger Touristik GmbH und Initiator
der Ausstellung, überzeugt. „Da
sich die Eröffnung verschoben hat,
möchten wir interessierten Bür-
gern und Gästen eine Informati-
onsmöglichkeit bieten und haben
eine Homepage eingerichtet. Un-

ter www.moorerlebniswelt.de be-
kommt man erste Einblicke und
kann die Umsetzung der Ausstel-
lung verfolgen“ berichtet Winkler
weiter.
Die Moorerlebniswelt ist ein Pro-
jekt der Stadt Bad Driburg in Koo-
peration mit der Bad Driburger
Touristik GmbH, das zu 80 Pro-
zent je zur Hälfe aus Mitteln des
Bundes und des Landes NRW ge-
fördert wird.

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 15. Oktober, um 15 Uhr
in Alhausen gegen SG Nethe/Jor-
dan
Sonntag, 22. Oktober, um 15 Uhr
in Sandebeck gegen SV 31 San-
debeck

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 15. Oktober, um 12.45
Uhr in Alhausen gegen SG Vinse-
beck/Bergheim II
Sonntag, 22. Oktober, um 13 Uhr
in Oeynhausen gegen SG Emmer
22

Herbstliche Wanderung
mit Mini-Haxen-Essen
Der Heimatverein Bad Driburg
hat eine Wanderung durch den
farbenprächtigen Herbstwald
mit anschließendem Haxen-Es-
sen inklusive verschiedenen
Beilagen in der Driburger Hütte
geplant. Termin: Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober.....     TTTTTreffpunkt um 14 Uhrreffpunkt um 14 Uhrreffpunkt um 14 Uhrreffpunkt um 14 Uhrreffpunkt um 14 Uhr
am Schützenplatz. Gewandert
wird über ca. 9 km zur Schönen
Aussicht, Forsthaus Klusweide,
Pilgerweg zur Driburger Hütte.
Das Essen wird um 17.30 Uhr

serviert. Außer Vereinsmitglie-
dern sind auch Gäste herzlich
willkommen. Anmeldung zumAnmeldung zumAnmeldung zumAnmeldung zumAnmeldung zum
EssenEssenEssenEssenEssen bis spätestens Montag,
23. Oktober, bei Hüttenwirtin
Irmgard Trompeter, Tele-
fon:05253 / 5851. Auch Nicht-
wanderer können bei fristge-
rechter Anmeldung am Haxen-
Essen teilnehmen. Die Wander-
warte und auch die Hüttenwart-
innen des Heimatvereins freuen
sich auf eine rege Teilnahme.
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Kompanieschießen der
1. Kompanie zusammen
mit der 2. Kompanie
Die 1. Kompanie hat am 14. Ok-
tober ihr monatliches Kompa-
nieschießen zusammen mit der
2. Kompanie. Beginn ist um 16
Uhr im Schießhaus auf dem
Schützenplatz. Der Vorstand der
diensthabenden 1. Kompanie
freut sich auf eine rege Teilnah-
me. Eingeladen sind auch Gäs-

te, die Interesse am Schützen-
wesen haben und/oder nur ein
paar gemütliche Stunden ver-
bringen möchten. Für das leibli-
che Wohl ist wie immer bestens
gesorgt.
Mit Schützengruß
Marcel Vergin
-Schriftführer der 1. Kompanie-

Vortrag „Kuren für
pflegende Angehörige“
in Höxter
Wenn ein Familienmitglied pfle-
gebedürftig ist, fällt es vielen pfle-
genden Angehörigen schwer, die
eigene Gesundheit im Blick zu be-
halten und auch für sich selbst
gut zu sorgen. Eine Möglichkeit,
wieder Energie zu tanken und die
eigene Gesundheit zu stärken,
sind Kuren für pflegende Angehö-
rige.
Das Kontaktbüro Pflegeselbsthil-
fe (KOPS) bietet in Zusammenar-
beit mit der AWO Kreisverband
Höxter e. V. die Möglichkeit, sich
im Rahmen eines Vortrags über
Kuren für pflegende Angehörige
zu informieren. Dabei erfahren Sie,
wie eine solche stationäre Vor-
sorge oder Reha-Maßnahme be-
antragt wird, welche Einrichtun-
gen in Frage kommen und wie
während dieser Auszeit die Ver-
sorgung der pflegebedürftigen
Person gewährleistet ist.
Der Vortrag findet am Mittwoch,
25. Oktober, von 15 bis 16 Uhr in
Höxter statt. Der Veranstaltungs-
ort wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben. Anmeldeschluss
ist der 18. Oktober.
Im Anschluss an den Vortrag sind
Interessierte eingeladen, sich
über Selbsthilfegruppen für pfle-
gende Angehörige zu informieren.
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Höxter
Telefon: 05271 96 69 875
E-Mail: pflegeselbsthilfe-
hoexter@paritaet.org
Das Paritätische Kontaktbüro
Pflegeselbsthilfe (KoPS) informiert
über bestehende Selbsthilfegrup-
pen für pflegende Angehörige,
begleitet und unterstützt beste-
hende Gruppen und hilft bei Grün-
dung und Aufbau neuer Selbsthil-
fegruppen. Die Einrichtung wird

gefördert durch das Ministerium
für Arbeit, Gesundheit und Sozia-
les des Landes NRW, der Landes-
verbände der Pflegekassen und
des Verbandes der Privaten Kran-
kenversicherung.
Weitere Informationen sind unter
www.pflegeselbsthilfe-hoexter.de
zu finden.
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Jähes Ende einer Familienfeier
Theatergruppe im Heimatverein Reelsen zeigt „Ein Inspektor kommt“

Die Akteure der Theatergruppe Reelsen sind bereits mitten in der Probenarbeit und freuen sich auf dieDie Akteure der Theatergruppe Reelsen sind bereits mitten in der Probenarbeit und freuen sich auf dieDie Akteure der Theatergruppe Reelsen sind bereits mitten in der Probenarbeit und freuen sich auf dieDie Akteure der Theatergruppe Reelsen sind bereits mitten in der Probenarbeit und freuen sich auf dieDie Akteure der Theatergruppe Reelsen sind bereits mitten in der Probenarbeit und freuen sich auf die
Premiere von „Ein Inspektor kommt“ am 4. November. Fotos: Silke RiethmüllerPremiere von „Ein Inspektor kommt“ am 4. November. Fotos: Silke RiethmüllerPremiere von „Ein Inspektor kommt“ am 4. November. Fotos: Silke RiethmüllerPremiere von „Ein Inspektor kommt“ am 4. November. Fotos: Silke RiethmüllerPremiere von „Ein Inspektor kommt“ am 4. November. Fotos: Silke Riethmüller

Noch herrscht gehobene Stimmung in der Guten Stube der FamilieNoch herrscht gehobene Stimmung in der Guten Stube der FamilieNoch herrscht gehobene Stimmung in der Guten Stube der FamilieNoch herrscht gehobene Stimmung in der Guten Stube der FamilieNoch herrscht gehobene Stimmung in der Guten Stube der Familie
Birling. Doch dann schellt es an der Tür.Birling. Doch dann schellt es an der Tür.Birling. Doch dann schellt es an der Tür.Birling. Doch dann schellt es an der Tür.Birling. Doch dann schellt es an der Tür.

Inspektor Goole (Peter Söthe, l.) nimmt zunächst Hausherr Arthur BirlingInspektor Goole (Peter Söthe, l.) nimmt zunächst Hausherr Arthur BirlingInspektor Goole (Peter Söthe, l.) nimmt zunächst Hausherr Arthur BirlingInspektor Goole (Peter Söthe, l.) nimmt zunächst Hausherr Arthur BirlingInspektor Goole (Peter Söthe, l.) nimmt zunächst Hausherr Arthur Birling
(Andreas Mügge) ins Kreuzverhör.(Andreas Mügge) ins Kreuzverhör.(Andreas Mügge) ins Kreuzverhör.(Andreas Mügge) ins Kreuzverhör.(Andreas Mügge) ins Kreuzverhör.

England vor dem Ersten Weltkrieg:
Die Birlings haben sich im gedie-
genen Esszimmer des Familien-
anwesens versammelt, um die
Verlobung von Tochter Sheila
(Anke Söthe) mit Gerald Croft
(Uwe Schicktanz), dem Erben der
Firma Crofts Limited, zu feiern.
Beide Familien, die Birlings und
die Crofts, versprechen sich viel
von der vorteilhaften Verbindung
der Kinder, sind sie doch
gleichermaßen um gesellschaftli-
chen Aufstieg bemüht.
Da ertönt die Haustürklingel und
Polizeiinspektor Goole (Peter Sö-
the) betritt die Szene. Der Inspek-
tor ist mit der Aufklärung eines
Suizids betreut worden, der sich
vor wenigen Stunden ereignet hat.
Eine Frau mit wechselnden Iden-
titäten hat sich aus Verzweiflung
mit einem Reinigungsmittel ver-
giftet. Nachdem Goole alle Anwe-
senden ins Kreuzverhör genom-
men hat, stellt sich heraus - jeder
im Raum hat in irgendeiner Weise
zu dem Selbstmord beigetragen.
Und so weicht das Hochgefühl der
Verlobungsfeier der bitteren Er-

Nachdem der Inspektor das Haus
der Birlings verlassen hat, herr-
schen Unbehagen und Ratlosig-
keit. Alle sind nun bemüht, einen
Ausweg aus den schwerwiegen-
den Vorwürfen zu finden. Doch
dann hat Gerald Croft die
vielleicht rettende Idee.
Das neue Stück der Theatergrup-
pe im Heimatverein Reelsen, „Ein
Inspektor kommt“ von J.B. Priest-
ley, ist ein packender Psychothril-
ler, der alle Beteiligten von einem
Augenblick auf den nächsten in
abgrundtiefe Niederungen stürzt.
In dem spannenden Krimi werden
die Zuschauer Zeugen eines bru-
talen Absturzes der feiernden Ge-
sellschaft - ausgelöst von dem
gnadenlosen Verhör Inspektor

Gooles.
Die Akteure der Theatergruppe
sind bereits in der intensiven Pro-
benphase und freuen sich auf die
Premiere am Samstag, 4. Novem-
ber, 18 Uhr, in der Reelser Marti-
nus-Halle. Weitere Aufführungen
von „Ein Inspektor kommt“ fol-
gen am Sonntag, 5. November,
Sonntag, 12. November, Samstag,
18. November, und Sonntag, 19.
November, jeweils um 18 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf onli-
ne unter www.heimatverein.
reelsen.de oder telefonisch (Mon-
tag, Dienstag, Freitag, 17 bis
20 Uhr) unter 0176-92646331.
Erwachsene zahlen 11 Euro, Ju-
gendliche und Kinder unter 18
Jahren 8 Euro. (SR)

kenntnis, dass alle Kontakt zu
dem späteren Opfer hatten und in
das tragische Geschehen mit dem
tödlichen Ausgang verstrickt sind.
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Blutspenden-Aktion in Bad Driburg mit Oktoberfest-Flair

Das engagierte DRK-Küchenteam überraschte mit kulinarischen Oktoberfest-Köstlichkeiten. Fotos: DorisDas engagierte DRK-Küchenteam überraschte mit kulinarischen Oktoberfest-Köstlichkeiten. Fotos: DorisDas engagierte DRK-Küchenteam überraschte mit kulinarischen Oktoberfest-Köstlichkeiten. Fotos: DorisDas engagierte DRK-Küchenteam überraschte mit kulinarischen Oktoberfest-Köstlichkeiten. Fotos: DorisDas engagierte DRK-Küchenteam überraschte mit kulinarischen Oktoberfest-Köstlichkeiten. Fotos: Doris
DietrichDietrichDietrichDietrichDietrich

Marion Fabian vom DRK-Blutspendeteam am BüfettMarion Fabian vom DRK-Blutspendeteam am BüfettMarion Fabian vom DRK-Blutspendeteam am BüfettMarion Fabian vom DRK-Blutspendeteam am BüfettMarion Fabian vom DRK-Blutspendeteam am Büfett

Shoshana (links) vom DRK-Ortsverein Bad Driburg brachte Sonja alsShoshana (links) vom DRK-Ortsverein Bad Driburg brachte Sonja alsShoshana (links) vom DRK-Ortsverein Bad Driburg brachte Sonja alsShoshana (links) vom DRK-Ortsverein Bad Driburg brachte Sonja alsShoshana (links) vom DRK-Ortsverein Bad Driburg brachte Sonja als
Erstspenderin mit.Erstspenderin mit.Erstspenderin mit.Erstspenderin mit.Erstspenderin mit.

Am Mittwoch, 20. September,
zog es viele Bad Driburger Blut-
spender wieder in die Schüt-
zenhalle. Das ehrenamtliche
Blutspende-Team des Deut-
schen Roten Kreuzes Ortsver-
ein Bad Driburg e. V. trug we-
sentlich dazu bei, dass sich alle
Blutspender rundum zufrieden
fühlten. Peter Fabian begrüßte
im Eingangsbereich alle Spen-
der. Viele hatten vorher einen
Termin gebucht und konnten so
ohne lange Wartezeit ihren Le-
benssaft spenden. „Auch Spen-
der ohne Termin sind jederzeit
willkommen“, so Peter Fabian
im Gespräch.
Saskia Tewes als Lotsin fungier-
te bei vielen vorhergehenden
Blutspenden und hatte immer
eine freundliche Begrüßung und
einen Smalltalk dabei.

Eva Plückebaum und Ulrike
Rustemeier arbeiteten als ein-
gespieltes DRK-Team an der An-
meldung und glichen die Per-
sonalien ab. Danach erhielt je-
der Spender von ihnen einen
umfangreichen Fragebogen zur
Anamnese.
Nach der Feststellung wichti-
ger Gesundheitsdaten und dem
Arztgespräch, der die Spenden-
fähigkeit feststellte, konnte je-
der ca. 500 ml Blut spenden.
Betreut wurden alle Frauen und
Männer vom „DRK-Blutspende-
dienst West“.
Das ehrenamtliche DRK-Team
aus Bad Driburg überraschte
danach alle Spender mit einem
originellen Büfett unter Okto-
berfest-Motto.
Liebevoll dekorierte Tische mit
blau-weißen Tischdecken sowie
Lebkuchenherzen, Sonnenblu-
men, Erntegaben und Kerzen
sowie ein breites Speisenange-
bot ließen alle Spender stau-
nen. „Das ist ja überwälti-
gend“, so eine Spenderin spon-
tan. Bayrischer Kartoffelsalat
und Leberkäs, Krautsalat, Ge-
müsesticks mit Dip, belegte
Brötchen und als Krönung war-
men Apfel-Crumble mit Sahne
wurden angeboten. „Wir sind
sehr froh, dass wir endlich
wieder unsere Spender verwöh-
nen können. In unserem Team
sind Köche, die vor Ort das le-
ckere Essen zubereiten“, so
Marion Fabian vom DRK-Orts-
verein. Zu Corona-Zeiten gab

es nach der Spende liebevoll
gestaltete Lunchtüten und eine
Bratwurst an frischer Luft. Auch
die Jüngsten im DRK-Team dür-
fen wieder helfen und sind mit
großem Einsatz dabei. Sie be-
treuten den Stand, an dem alle
Blutspender am Ende eine Ta-
fel Schokolade und eine Hand-
creme erhielten.
Um den täglichen Bedarf an
Blutkonserven zu decken, sind
viele Konserven notwendig.
Täglich werden in Deutschland
15.000 Blutkonserven, z. B. für
lebensnotwendige Operatio-
nen, benötigt. Umso erfreulicher
sind Erstspender.
So ließ sich Sonja (24) von Shos-
hana (21) zur ersten Blutspen-
de überzeugen. Shoshana als
Mitglied im DRK-Ortsverein
Bad Driburg weiß, wie wichtig
das Blutspenden ist. Sonja er-
zählte nach ihrer ersten Spen-
de: „Mir geht es gut. Heute Vor-
mittag hatten wir in Paderborn
eine wichtige Prüfung in unse-
rem 3. Ausbildungsjahr zur Pfle-
gefachfrau. Dann sind wir schön
in Paderborn Mittag essen ge-
gangen, um danach gut gestärkt
zur Blutspende zu fahren.“
Die ehrenamtlichen DRK-Blut-
spende-Teams in Bad Driburg,
Dringenberg, Herste, Neuen-
heerse und Reelsen freuen sich
weiterhin über viele Blutspen-
der, die sie während der Spen-
denaktionen begleiten möch-
ten. Ehrenamt ist Ehrensache.
Doris Dietrich
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Halt im Alltag
Osteoporose: Aktive Therapie mit speziellen Rückenorthesen

Komm, tanz mit mir: Eine Rückenorthese bietet Patienten mit osteoporotischen Wirbelkörperfrakturen wiederKomm, tanz mit mir: Eine Rückenorthese bietet Patienten mit osteoporotischen Wirbelkörperfrakturen wiederKomm, tanz mit mir: Eine Rückenorthese bietet Patienten mit osteoporotischen Wirbelkörperfrakturen wiederKomm, tanz mit mir: Eine Rückenorthese bietet Patienten mit osteoporotischen Wirbelkörperfrakturen wiederKomm, tanz mit mir: Eine Rückenorthese bietet Patienten mit osteoporotischen Wirbelkörperfrakturen wieder
mehr Mobilität im Alltag. Foto: djd/medimehr Mobilität im Alltag. Foto: djd/medimehr Mobilität im Alltag. Foto: djd/medimehr Mobilität im Alltag. Foto: djd/medimehr Mobilität im Alltag. Foto: djd/medi

Osteoporose-Patienten mit einer
Fraktur der Lenden- oder Brust-
wirbelsäule weisen häufig Fehl-
haltungen auf. Denn durch den
Bruch der Wirbelkörper kann es
zu einer Krümmung des oberen
Rückens kommen. Mit der Folge,
dass sich der Oberkörper nach
vorne neigt. Um die Fehlhaltung
zu korrigieren und Lebensquali-
tät zu erhalten, sollten Betroffe-
ne ihre Muskeln stärken und ihre
Körperhaltung verbessern. Eine
Rückenorthese kann im Rahmen
einer Osteoporose-Therapie dazu
einen wichtigen Beitrag leisten.
Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-Rückenorthese „erinnert“ an auf-
rechte Körperhaltungrechte Körperhaltungrechte Körperhaltungrechte Körperhaltungrechte Körperhaltung

Die Orthese stärkt die Rumpfmus-
kulatur, richtet auf, erleichtert das
Atmen, lindert Schmerzen und
steigert die Mobilität. Dabei gilt:
Je weniger Patienten ein Hilfsmit-
tel spüren, desto lieber wenden
sie es an. Die Spinomed-Rü-
ckenorthese von Medi beispiels-
weise funktioniert nach dem Wirk-
prinzip Biofeedback. Das optimier-
te Gurtsystem und die Rücken-
schiene üben gemeinsam spürba-
re Zugkräfte auf den Becken- und
Schulterbereich aus. Jedes Mal,
wenn die Nutzer in eine Fehlhal-
tung verfallen, werden sie von ih-
rer Orthese durch sanften Wider-
stand der Schultergurte und Rü-

ckenschiene an eine aufrechte
Körperhaltung erinnert und span-
nen die Muskulatur im Rumpfbe-
reich unbewusst an. Dadurch rich-
tet sich der Oberkörper mit eige-
ner Kraft wieder auf.
Muskelkater ist ein erwünschter,
motivierender Effekt und ein Sig-
nal, dass die Muskulatur aktiviert
und gekräftigt wird. Ein Ratgeber
zur aktiven Osteoporose-Thera-
pie mit Rückenorthesen steht un-
ter www.medi.de zum Download
bereit, man kann ihn außerdem
unter Telefon 0921-912750 anfor-
dern. Die Rückenorthese ist als
Rucksack- und Bodyvariante er-
hältlich. Für besonderen Trage-

Die Rückenschiene der OrtheseDie Rückenschiene der OrtheseDie Rückenschiene der OrtheseDie Rückenschiene der OrtheseDie Rückenschiene der Orthese
wird vom Orthopädie-Techniker anwird vom Orthopädie-Techniker anwird vom Orthopädie-Techniker anwird vom Orthopädie-Techniker anwird vom Orthopädie-Techniker an
die Wirbelsäule angepasst unddie Wirbelsäule angepasst unddie Wirbelsäule angepasst unddie Wirbelsäule angepasst unddie Wirbelsäule angepasst und
dann in die gepolsterte Rückenta-dann in die gepolsterte Rückenta-dann in die gepolsterte Rückenta-dann in die gepolsterte Rückenta-dann in die gepolsterte Rückenta-
sche geschoben. Foto: djd/medische geschoben. Foto: djd/medische geschoben. Foto: djd/medische geschoben. Foto: djd/medische geschoben. Foto: djd/medi

komfort, einen sicheren Sitz und
das bequeme An- und Ablegen
sorgen bei der Rucksackvariante
das sogenannte Pivot-Gelenk der
Orthese und die ergonomisch vor-
geformten, weich gepolsterten
Schultergurte mit ihren Klettver-
schlüssen.
Orthese wird im Fachhandel an-Orthese wird im Fachhandel an-Orthese wird im Fachhandel an-Orthese wird im Fachhandel an-Orthese wird im Fachhandel an-
gepasstgepasstgepasstgepasstgepasst
Der Arzt kann die Rucksackvari-
ante bei medizinischer Notwen-
digkeit verordnen. Im Fachhandel
wird die Rückenschiene vom Or-
thopädie-Techniker an die Wirbel-
säule angepasst und dann in eine
gepolsterte Rückentasche gescho-
ben. Zum Einsatz kommt eine sol-
che Rückenorthese auch bei ei-
nem Rundrücken sowie bei Juve-
nilem Morbus Scheuermann, ei-
ner Wirbelsäulenerkrankung im
Jugendalter, die oft mit Fehlhal-
tungen und Schmerzen einher-
geht. (djd)
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Verantwortung für sich und seine Liebsten tragen
Über den eigenen Tod wird zwar nachgedacht, aber dafür kaum Vorsorge getroffen

Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELA
Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86

Die Corona-Pandemie mit ihren
vielen tausend Opfern hat die
Themen Tod und Sterben stär-
ker ins Bewusstsein der Gesell-
schaft gerückt.
Doch setzen sich die Menschen
deshalb auch mehr mit dem ei-
genen Tod auseinander?
YouGov befragte dazu mehr als
1.000 Bundesbürger im Alter
von über 18 Jahren. Das Ergeb-
nis: Mehr als drei Viertel hatte
sich schon einmal Gedanken
über den eigenen Tod gemacht.
Häufigste Gründe sind das ei-
gene Älterwerden, Todesfälle
und schwere Krankheiten im
familiären Umfeld und Bekann-
tenkreis oder eine eigene
schwere Krankheit. Aber: Nur
knapp die Hälfte derjenigen,
die sich mit dem eigenen Tod
befasst hatten, besaßen genau-
ere Vorstellungen von ihrem Ab-
schied. Und noch einmal deut-
lich weniger Menschen hatten
Regelungen für eine Bestattung
und Trauerfeier getroffen oder
dafür finanziell vorgesorgt.
„Viele können nicht richtig ein-
ordnen, was im Todesfall auf
Familie und Angehörige zu-
kommt“, erklärt Walter Capell-
mann, Vorsorgeexperte bei den

Dela Lebensversicherungen,
Auftraggeber der Umfrage.

Vorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen undVorsorgelücke schließen und
den letzten den letzten den letzten den letzten den letzten WWWWWeg selbst bestim-eg selbst bestim-eg selbst bestim-eg selbst bestim-eg selbst bestim-
menmenmenmenmen
Ein Drittel der Befragten

schätzt die Kosten für Bestat-
tung und Trauerfeier auf 3.000
bis 5.000 Euro. Tatsächlich lie-
gen die durchschnittlichen Kos-
ten bei 6.000 bis 8.000 Euro, in
vielen Regionen sogar deutlich
darüber. Viele Angehörige kön-
nen eine solche Summe nicht

aus dem Ersparten stemmen.
Mit dem Abschluss einer Ster-
begeldpolice kann man nicht
nur seine Liebsten entlasten,
sondern vor allem auch selbst-
bestimmt den letzten Weg in
allen Details planen. „Bei ei-
ner finanziellen Bestattungs-

www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!
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Familien sollten wichtige gesund-Familien sollten wichtige gesund-Familien sollten wichtige gesund-Familien sollten wichtige gesund-Familien sollten wichtige gesund-
heitliche, finanzielle und rechtli-heitliche, finanzielle und rechtli-heitliche, finanzielle und rechtli-heitliche, finanzielle und rechtli-heitliche, finanzielle und rechtli-
che Themen rechtzeitig klären.che Themen rechtzeitig klären.che Themen rechtzeitig klären.che Themen rechtzeitig klären.che Themen rechtzeitig klären.
Foto: djd/DELA Lebensversicherun-Foto: djd/DELA Lebensversicherun-Foto: djd/DELA Lebensversicherun-Foto: djd/DELA Lebensversicherun-Foto: djd/DELA Lebensversicherun-
gen/Getty Images/wundervisualsgen/Getty Images/wundervisualsgen/Getty Images/wundervisualsgen/Getty Images/wundervisualsgen/Getty Images/wundervisuals

vorsorge ist es wichtig, dass die
benötigte Summe in voller Höhe
zur Verfügung steht, ganz
gleich wann der Todesfall ein-
tritt“, so Walter Capellmann.
Eine Sterbegeldversicherung
schließt je nach Anbieter Leis-
tungen wie die kostenfreie
Überführung aus dem Ausland
und den doppelten Versiche-
rungsschutz bei Unfalltod ein.
Dazu kommen Zusatzleistungen
wie die Organisation von Trau-
eranzeigen, Bestattung und
Trauerfeier über die Nachlass-
regelung und Haushaltsauflö-
sung bis hin zur psychologi-
schen Erstbetreuung der Hin-
terbliebenen.

Wichtige Wicht ige Wicht ige Wicht ige Wicht ige TTTTThemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ighemen rechtzeit ig
klärenklärenklärenklärenklären
Wer seine Liebsten mit den Fol-
gen einer schweren Erkrankung
oder eines Todesfalls nicht all-
eine lassen will, sollte auch an-
derweitig rechtzeitig vorsor-
gen. Unter www.dela.de steht
dafür eine Checkliste zum
Download bereit.
Mit ihr kann man wichtige ge-
sundheitliche, wirtschaftliche
und rechtliche Themen klären
und festlegen.
Etwa die Frage, wer über finan-
zielle Angelegenheiten ent-

Wenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gutWenn die ältere Generation gut
vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-vorgesorgt hat, können die Nach-
kommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Lebenkommen unbeschwerter ihr Leben
genießen. Foto: djd/DELA Lebens-genießen. Foto: djd/DELA Lebens-genießen. Foto: djd/DELA Lebens-genießen. Foto: djd/DELA Lebens-genießen. Foto: djd/DELA Lebens-
versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/versicherungen/Getty Images/
AleksandarNakicAleksandarNakicAleksandarNakicAleksandarNakicAleksandarNakic

scheiden soll oder welche me-
dizinische Behandlung ge-
wünscht ist, wenn jemand selbst
nicht mehr in der Lage ist,
selbstbestimmt zu handeln.
(djd)
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Kirchen und Kino: „Meinen Hass bekommt ihr nicht.“

Bad Driburger Gospelchor
„Spirit Voices“ singt mit bei Chormusical „Bethlehem“

Kirchen und Kino zeigt autobio-Kirchen und Kino zeigt autobio-Kirchen und Kino zeigt autobio-Kirchen und Kino zeigt autobio-Kirchen und Kino zeigt autobio-
graphischen Film über den Um-graphischen Film über den Um-graphischen Film über den Um-graphischen Film über den Um-graphischen Film über den Um-
gang mit den Folgen eines terro-gang mit den Folgen eines terro-gang mit den Folgen eines terro-gang mit den Folgen eines terro-gang mit den Folgen eines terro-
ristische ristische ristische ristische ristische Anschlages:Anschlages:Anschlages:Anschlages:Anschlages: „Meinen „Meinen „Meinen „Meinen „Meinen
Hass bekommt ihr nicht.“Hass bekommt ihr nicht.“Hass bekommt ihr nicht.“Hass bekommt ihr nicht.“Hass bekommt ihr nicht.“
Der Journalist Antoine Leiris ver-
liert bei den Terroranschlägen in
Paris seine Ehefrau. Sie gehört zu
den 89 Opfern im Konzertsaal
Bataclan.
Plötzlich auf sich allein gestellt,
muss er nicht nur sich und sein
Leben neu ausrichten, er muss
sich auch allein um den gemein-
samen 17 Monate alten Sohn
kümmern. Zwei Tage nach dem
Anschlag verfasst er einen berüh-
renden Post auf Facebook, in dem
er die Mörder seiner Frau direkt
anspricht: „Meinen Hass be-

kommt ihr nicht.“ Der Post wird
millionenfach geteilt und in Zei-
tungen weltweit übersetzt und
gedruckt. Während Antoine ver-
sucht, sein Leben und das seines
Sohnes neu zu gestalten und mit
seiner eigenen Verzweiflung zu-
rechtzukommen, findet er sich zu
seiner Überraschung in Fernseh-
studios wieder, wo er Menschen
vor den Bildschirmen Dinge er-
klären soll, die er selbst kaum in
Worte zu fassen vermag.
Der Film basiert auf dem autobio-
grafischen Buch von Antoine Lei-
ris und war im November 2022
Film des Monats der Jury für Evan-
gelische Filmarbeit und wurde
zudem mit dem Friedenspreis des
Deutschen Films ausgezeichnet.

„Meinen Hass bekommt ihr nicht.“
läuft im Rahmen der Filmreihe
»Kirchen und Kino. Der Filmtipp«

am Montag, 16. Oktober, um 20
Uhr im Kino Bad Driburg. Der Ein-
tritt beträgt 8 Euro.

Die Sängerinnen und Sänger des Bad Driburger Gospelchores „Spirit Voices“ in der Grugahalle in Essen zurDie Sängerinnen und Sänger des Bad Driburger Gospelchores „Spirit Voices“ in der Grugahalle in Essen zurDie Sängerinnen und Sänger des Bad Driburger Gospelchores „Spirit Voices“ in der Grugahalle in Essen zurDie Sängerinnen und Sänger des Bad Driburger Gospelchores „Spirit Voices“ in der Grugahalle in Essen zurDie Sängerinnen und Sänger des Bad Driburger Gospelchores „Spirit Voices“ in der Grugahalle in Essen zur
ersten gemeinsamen Probe mit dem Megachor. Fotos: Spirit Voicesersten gemeinsamen Probe mit dem Megachor. Fotos: Spirit Voicesersten gemeinsamen Probe mit dem Megachor. Fotos: Spirit Voicesersten gemeinsamen Probe mit dem Megachor. Fotos: Spirit Voicesersten gemeinsamen Probe mit dem Megachor. Fotos: Spirit Voices

Am letzten Sonntag im Septem-
ber fand in der Grugahalle in Es-
sen die erste gemeinsame Chor-
probe zum Musical „Bethlehem“
statt. Einige Mitglieder des Bad
Driburger Gospelchores „Spirit
Voices“ unter der Leitung von Tors-
ten Seidemann sind Teil dieses
Großprojektes. Rund 2.400 Sän-
gerinnen und Sänger erlebten ei-
nen anstrengenden, bewegenden
und hochintensiven Tag. Das Tref-
fen war der Auftakt für die Einstu-
dierung des Werkes, das am 16.
Dezember in der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf uraufgeführt
wird. Mehrfach musste das Vor-
haben verschoben werden. Ur-
sprünglich sollte das Werk schon
2020 aufgeführt werden. Corona
und der Wechsel des Veranstal-
ters machten jeweils einen Strich
durch die Rechnung. Der Kompo-
nist Dieter Falk und der Autor Mi-
chael Kunze freuen sich sehr über
die Realisierung der Chormusi-
cals noch in diesem Jahr.
„Bethlehem“ ist nach „Die Zehn
Gebote“ (2010) und „Luther“
(2016) ein weiteres Gemein-
schaftswerk von Dieter Falk und
Michael Kunze mit einer Mi-
schung aus Gospelmusik und klas-
sischen Klängen. Die „Stiftung
Creative Kirche“ in Witten spricht
als Veranstalter von einer aktuel-
len Version der Weihnachtsge-
schichte, einer „Reise in die Ver-
gangenheit, die uns die Gegen-
wart besser verstehen lässt“.

Die Sängerinnen und Sänger des
Großchores kommen aus Laien-
Ensembles. Die Solopartien über-
nehmen Berufssänger. „Das Lied
der Maria, gesungen von Marie
Wegener, hat zu Tränen gerührt.
Das wird ein Highlight des Musi-
cals werden“, so Martina Wilde
vom Gospelchor Spirit Voices nach

dem Probentag in Essen. Die heu-
te 22-jährige Marie Wegener war
Gewinnerin der Casting-Show
„Deutschland sucht den Super-
star“ (2018) und ist seitdem
überaus erfolgreich.
Die Chorproben in der Grugahalle
über sechs Stunden erforderten
hin und wieder gewisse Auflocke-

rungen. So kam z. B. Pia Wick
mehrfach auf die Bühne, um mit
den Sängern kurze Yoga-Übungen
zu machen.
Bei allen Akteuren ist die Vorfreu-
de auf die Aufführung am 16. De-
zember in Düsseldorf schon jetzt
riesengroß.
Doris Dietrich



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 13. Oktober 2023 – Woche 41 –  Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Info-Ticker des SV Reelsen
Die nächsten Spiele des SV Reelsen

Crowdfunding-Projekt beim TuS Bad Driburg
Tischtennis-Abteilung erhofft sich neuen Trikotsatz

Sonntag, 15. Oktober, um 15 Uhr:
SV Reelsen - SV Reelsen - SV Reelsen - SV Reelsen - SV Reelsen - Vfl Eversen IIVfl Eversen IIVfl Eversen IIVfl Eversen IIVfl Eversen II auf
dem Sportplatz in Reelsen
Sonntag, 22. Oktober, um 13 Uhr:
SG Heiligenberg II - SV ReelsenSG Heiligenberg II - SV ReelsenSG Heiligenberg II - SV ReelsenSG Heiligenberg II - SV ReelsenSG Heiligenberg II - SV Reelsen
im Grubestadion in Ovenhausen
Sonntag, 29. Oktober, um 15 Uhr:

SV Reelsen - BSV NieheimSV Reelsen - BSV NieheimSV Reelsen - BSV NieheimSV Reelsen - BSV NieheimSV Reelsen - BSV Nieheim auf
dem Sportplatz in Reelsen
Sonntag, 5. November, um 12.30
Uhr:
SG SG SG SG SG VVVVVinsebeck/Bergheim II - SVinsebeck/Bergheim II - SVinsebeck/Bergheim II - SVinsebeck/Bergheim II - SVinsebeck/Bergheim II - SV
ReelsenReelsenReelsenReelsenReelsen auf dem Sportplatz in Vin-
sebeck

Seit einigen Tagen läuft das Crowd-
funding-Projekt der Tischtennis-
abteilung des TuS Bad Driburg
1893 e. V. in Zusammenarbeit mit
der Vereinigten Volksbank eG.
Durch die Anschaffung neuer Tri-
kots für alle aktiven Mitglieder
soll für ein einheitliches Auftre-
ten gesorgt und die Identifikation
mit dem TuS Bad Driburg weiter
gestärkt werden.
Wir bitten daher alle Wir bitten daher alle Wir bitten daher alle Wir bitten daher alle Wir bitten daher alle VVVVVereinsmit-ereinsmit-ereinsmit-ereinsmit-ereinsmit-
glieder des glieder des glieder des glieder des glieder des TTTTTuS Bad Driburg,uS Bad Driburg,uS Bad Driburg,uS Bad Driburg,uS Bad Driburg,

auch über unsere auch über unsere auch über unsere auch über unsere auch über unsere Abteilung hin-Abteilung hin-Abteilung hin-Abteilung hin-Abteilung hin-
aus, alle Einwohner der Stadtaus, alle Einwohner der Stadtaus, alle Einwohner der Stadtaus, alle Einwohner der Stadtaus, alle Einwohner der Stadt
Bad Driburg und deren Einzugs-Bad Driburg und deren Einzugs-Bad Driburg und deren Einzugs-Bad Driburg und deren Einzugs-Bad Driburg und deren Einzugs-
gebiet, sowie alle Freunde undgebiet, sowie alle Freunde undgebiet, sowie alle Freunde undgebiet, sowie alle Freunde undgebiet, sowie alle Freunde und
Gönner der Gönner der Gönner der Gönner der Gönner der TTTTTischtennisabteilungischtennisabteilungischtennisabteilungischtennisabteilungischtennisabteilung
unser Projekt tatkräftig finanzi-unser Projekt tatkräftig finanzi-unser Projekt tatkräftig finanzi-unser Projekt tatkräftig finanzi-unser Projekt tatkräftig finanzi-
ell zu unterstützen.ell zu unterstützen.ell zu unterstützen.ell zu unterstützen.ell zu unterstützen.
Wir fördern den Tischtennissport
sowohl im Breitensport- als
auch im Leistungssportbereich
in unserer schönen Stadt Bad
Driburg. Tischtennis ist eine
Sportart, die man bereits in jun-

gen Jahren und auch bis ins hohe
Alter unbedenklich betreiben
kann. Wir möchten, dass sich
unsere Mitglieder mit dem Ver-
ein und auch der Stadt identifi-
zieren und sich mit einem ein-
heitlichen Outfit in der Öffent-
lichkeit (in Zeitungsberichten, in
den digitalen Medien, bei Tur-
nieren und Meisterschaftsspie-
len oder auch sonstigen Veran-
staltungen) präsentieren kön-
nen.

Das Tolle an diesem Projekt ist,
dass jede noch so kleine Spen-
de hilft. Als Beispiel: Bei einer
Spende von bis zu 25 Euro ver-
doppelt die Vereinigte Volks-
bank als Sponsor den Betrag im
Rahmen des Crowdfunding-Pro-
jektes. Bei einer Spende von 100
Euo ist die Förderung der Verei-
nigten Volksbank auf den Maxi-
malbeitrag von 25 Euro be-
schränkt. Dennoch sind auch
höhere Spenden gerne gesehen.

Großes Interesse am Schnadgang in Neuenheerse
Teilnehmer folgten der EGV-Einladung auch bei Regenwetter

Das Interesse war trotz des Regenwetters groß an dem diesjährigen Schnadgang, den der EggegebirgsvereinDas Interesse war trotz des Regenwetters groß an dem diesjährigen Schnadgang, den der EggegebirgsvereinDas Interesse war trotz des Regenwetters groß an dem diesjährigen Schnadgang, den der EggegebirgsvereinDas Interesse war trotz des Regenwetters groß an dem diesjährigen Schnadgang, den der EggegebirgsvereinDas Interesse war trotz des Regenwetters groß an dem diesjährigen Schnadgang, den der Eggegebirgsverein
Neuenheerse organisiert hatte.Neuenheerse organisiert hatte.Neuenheerse organisiert hatte.Neuenheerse organisiert hatte.Neuenheerse organisiert hatte.

Zum traditionellen Schnadgang
trafen sich am Nationalfeiertag
wieder zahlreiche Wanderer und
Gäste aus Neuenheerse. Der
Eggegebirgsverein, Abteilung
Neuenheerse, hatte den
Schnadgang organisiert und
seine Mitglieder sowie interes-
sierte Bürger/innen hierzu ein-
geladen. In diesem Jahr war der
Schnadgang zeitgeschichtlich
geprägt.
Ortsheimatpfleger Christian
Mertins erzählte den „Schnad-
gängern“ während einiger
Stopps Wissenswertes über die
Entstehung des Feriendorfes
sowie über den Bau des Neu-
enheerser Stausee und über die
Baumaßnahmen der Umge-
hungsstraße L 828. Die Teilneh-
mer bekamen dabei einen Ein-
druck aus der Zeitgeschichte
des Dorfes Neuenheerse an-
hand historischer Fotos und Do-
kumente vermittelt.
Anschließend führte der Weg-
strecke zur Nethehalle. Hier

bewirtete die Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
alle Wanderer mit Kaffee und

Kuchen sowie mit Getränken,
Grillwürstchen und Reibeku-
chen nach Hausfrauenart, so-

dass der Schnadgang nach ei-
nem geselligen Zusammensein
beendet wurde.
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Jehovas
Zeugen
Zusammenkünfte (Im
Wenningsen 31 & per
Telefon-/
Videokonferenz)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Vortrag „Wessen Wertvorstellun-
gen teilen wir?“ und Wachtturm-
besprechung „Was du von Daniel
lernen kannst“
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Bibelbetrachtung Hiob 6+7 The-
ma u.a. „Wenn sich das Leben
unerträglich anfühlt“ und „Jeho-
va befreit die, die am Boden zer-
stört sind“
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-509005253-509005253-509005253-509005253-5090
oder auf wwwwwwwwwwwwwww.jw.jw.jw.jw.jw.org.org.org.org.org

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-Orgelkonzert mit Mona Rozdest-
venskytevenskytevenskytevenskytevenskyte
St. Peter und Paul, 15. Oktober, 17
Uhr
Von 2017 bis 2021 war Mona Roz-
destvenskyte als Kirchenmusikerin
im Pastoralverbund Bad Driburg so-
wie von 2021 bis 2023 als Regional-
kantorin an der Propsteikirche St.
Johann in Bremen tätig. Seit Juni
arbeitet sie als Kirchenmusikbeauf-
tragte der Diözese Linz. Ab dem Win-
tersemester 2022/2023 hat sie den
Lehrauftrag für Orgelliteraturspiel an
der Hochschule für Kirchenmusik in
Herford inne.
Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im Singen kann jeder - auch im TTTTTaizé-aizé-aizé-aizé-aizé-
chorchorchorchorchor
Jedes Jahr in der dunklen Jahreszeit
kommen Sängerinnen aus dem Bad
Driburger sowie Nieheimer/Steinhei-
mer Raum zu einer wöchentlichen
Probe zusammen, um gemeinsam
Taizélieder zu singen.
Ursprünglich kommen die Gesänge
aus dem französischen Ort Taizè. Die
Lieder bestehen aus einer Strophe,
die vielfach wiederholt wird und gut
mitzusingen sind. Das Besondere bei
den Taizégottesdiensten ist die At-

mosphäre, denn gesungen wird nur
bei Kerzenschein, der Altarraum ist
mit bunten Tüchern dekoriert und
bunte Strahler leuchten in warmen
Tönen die Kirche aus.
So wird jedes Mal der Taizégottes-
dienst ein besonderes Erlebnis und
für jeden Kirchenbesucher zu einer
unvergesslichen Lichtstunde - „Light
Hour“.
„Leider fehlen dem Chor die (Män-
ner-)Stimmen im Tenor und Bass“,
so Ulrike Gehle, „singen kann jeder
und wir freuen uns über jeden Neu-
zugang.“ Wer also Freude am Sin-
gen hat, ist gerngesehen und
jederzeit herzlich willkommen. Die
Proben erfolgen jeweils dienstags
von Oktober bis März. Starten wer-
den die Proben am 24. Oktober um
19 Uhr im Pfarrgemeinderaum Lan-
geland. Bei Fragen steht Ulrike Geh-
le unter der Telefonnummer 05253/
7239 gern zur Verfügung.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag, 16. Oktober: 15 Uhr Senio-
rennachmittag im Gemeindetreff
Der Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt einDer Bibelkreis lädt ein
Alle Gläubigen, Suchenden und Fra-

genden aus dem gesamten Pasto-
ralverbund Bad Driburg sind ganz
herzlich zum Bibelgespräch an fol-
genden Terminen jeweils um 19.30
Uhr in den Gemeindetreff St. Peter
u. Paul eingeladen: 23. Oktober
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besu-
cher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis zum
Gitter. Herzliche Einladung an alle,
die ein Gebet sprechen möchten oder
eine Kerze anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-
burgburgburgburgburg
Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-
berger Strberger Strberger Strberger Strberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 13. Oktober, von 14.30 bis
17 Uhr
kfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht undkfd - Rosenkranzandacht und
HerbstfestHerbstfestHerbstfestHerbstfestHerbstfest
Am Donnerstag, 19. Oktober, lädt
die kfd um 17 Uhr zu einer Rosen-
kranzandacht in der Kirche ein. An-
schließend findet im Pfarrheim ein
Herbstfest statt. Die Karte dafür kos-
tet 6 Euro. Anmeldungen sind mög-
lich bis zum 12. Oktober bei den
Mitarbeiterinnen oder im Pfarrbüro,
Tel. 2742.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse

RosenkranzmonatRosenkranzmonatRosenkranzmonatRosenkranzmonatRosenkranzmonat
Im Oktober beten wir jeden Diens-
tag um 19 Uhr und jeden Sonntag
um 18.30 Uhr den Rosenkranz. Herz-
liche Einladung!
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt in
Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr zum
Gebet geöffnet.
Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-Herzliche Einladung zum Rosen-
kranzkranzkranzkranzkranz
Im Monat Oktober wird in Pömbsen
jeden Mittwoch um 17 Uhr der Ro-
senkranz gebetet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen ist täg-
lich für Besucher zum Gebet geöff-
net. Es liegen Gebetsvorschläge für
den Frieden aus, die Sie gerne mit-
nehmen können.
Erntedank in Erntedank in Erntedank in Erntedank in Erntedank in Alhausen - HerzlicheAlhausen - HerzlicheAlhausen - HerzlicheAlhausen - HerzlicheAlhausen - Herzliche
Einladung!Einladung!Einladung!Einladung!Einladung!
Am Sonntag, 15. Oktober, begehen
wir in Alhausen mit einer Wort-Got-
tes-Feier ab 10.30 Uhr unser dies-
jähriges Erntedankfest. KLJB und
Pfarrgemeinderat werden hierfür die
Kirche gestalten. Auch die Erntekro-
ne wird mit Hilfe des Schützenver-
eins wieder ihren Platz finden.
Sie sind herzlich eingeladen, eigene
Erntegaben mit zum Gottesdienst
zu bringen, um sie segnen zu lassen.
Anschließend bietet die KLJB ihre
alljährliche Aktion Minibrot an und
bittet um Ihre Unterstützung für den
guten Zweck.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU-Fraktion stellt sich neu auf
Antonius Oeynhausen übergibt Vorsitz an Andreas Amstutz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Neuigkeiten vom SPD-Ortsverein Bad Driburg
Mitgliederversammlung im Oktober geplant

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Der SPD-Ortsverein Bad Driburg
bereitet derzeit seine Mitglieder-
versammlung vor, die für Ende
Oktober geplant ist.
Auch wenn es scheinbar noch sehr
lange dauert, bis wir das neue
Jahr begrüßen, wird eines der The-
men die Vorbereitung auf die Eu-
ropawahl 2024 sein. Die nächste
Europawahl wird am 09. Juni 2024
stattfinden, der Zeitraum für alle
Mitgliedsstaaten ist für den 06.

bis 09.06.2024 festgelegt.
Der Ortsverband wird auf der Mit-
gliederversammlung beraten und
diskutieren, wie sich die SPD Bad
Driburg im Wahlkampf engagie-
ren und einbringen kann. Auch
wenn es nicht immer sofort greif-
bar und hinsichtlich Themen des
Alltags sofort erkennbar ist, wes-
halb auch hier eine hohe Wahlbe-
teiligung wichtig ist, betreffen uns
Bürger*innen zahlreiche Ent-

scheidungen und Gesetze direkt
in unserem Alltag.
Ein Grund mehr, auch für den Orts-
verband der SPD Bad Driburg, sich
im Wahlkampf zu engagieren und
Hintergrundinformationen zu lie-
fern.
Weitere Themen werden für den
Ortsverein die Formen der zukünf-
tigen Öffentlichkeitsarbeit und die
Vorbereitung des Lokalwahl-
kampfs 2025 sein.

Der SPD-Ortsverein Bad Driburg
trifft sich zu seiner Mitgliederver-
sammlung am 18.10.2023 um
18:00 Uhr im CAFÉ ALTES STELL-
WERK in Bad Driburg.
Der Ortsverband wird sich den
kommenden Herausforderungen
stellen und sich wie gewohnt „Mit
Frische für Bad Driburg“ für die
Menschen in Bad Driburg und
Umgebung einsetzten.

Nadine Nolte

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Der neue Fraktionsvorstand: v.l. Sascha van Plüer, Dieter Legge AndreasDer neue Fraktionsvorstand: v.l. Sascha van Plüer, Dieter Legge AndreasDer neue Fraktionsvorstand: v.l. Sascha van Plüer, Dieter Legge AndreasDer neue Fraktionsvorstand: v.l. Sascha van Plüer, Dieter Legge AndreasDer neue Fraktionsvorstand: v.l. Sascha van Plüer, Dieter Legge Andreas
Amstutz, Marianne Strauß und Martin HagemannAmstutz, Marianne Strauß und Martin HagemannAmstutz, Marianne Strauß und Martin HagemannAmstutz, Marianne Strauß und Martin HagemannAmstutz, Marianne Strauß und Martin Hagemann

Übergabe des Fraktionsvorsitzes von Antonius Oeynhausen (r.) anÜbergabe des Fraktionsvorsitzes von Antonius Oeynhausen (r.) anÜbergabe des Fraktionsvorsitzes von Antonius Oeynhausen (r.) anÜbergabe des Fraktionsvorsitzes von Antonius Oeynhausen (r.) anÜbergabe des Fraktionsvorsitzes von Antonius Oeynhausen (r.) an
Andreas AmstutzAndreas AmstutzAndreas AmstutzAndreas AmstutzAndreas Amstutz

Bereits vor einiger Zeit hatte An-
tonius Oeynhausen angekündigt,
aus persönlichen Gründen Ab-
schied aus der aktiven Kommunal-
politik nehmen zu wollen. Als sein
persönlicher Nachfolger für das
Stadtratsmandat wird ihm Andre-
as Tewes, ebenfalls aus Herste, fol-
gen.
Rund 14 Jahre kümmerte sich An-
tonius Oeynhausen aktiv um die
Belange der Ortschaft Herste, un-
ter anderem als langjähriger Vor-
sitzender des Bezirksausschusses.
Auch als langjähriger Vorsitzender
des Ausschusses für Wirtschafts-

förderung, Stadtmarketing und -
entwicklung war ihm eine gedeih-
liche Entwicklung für Bad Driburg
und den Ortschaften besonders
wichtig. Rund sieben Jahre führte
er die CDU-Fraktion. In dieser Zeit
setzte Antonius Oeynhausen auch
eigene Akzente. Ihm lagen Trans-
parenz und der respektvolle Um-
gang nicht nur innerhalb der CDU-
Fraktion, sondern auch mit den
anderen Parteien besonders am
Herzen. Ziel war es immer, prag-
matische Lösungen für eine gute
Stadtentwicklung zu finden und
damit Kommunalpolitik für die Bür-

gerinnen und Bürger zu betreiben.
Folgerichtig gab es bei seiner Ver-
abschiedung von Marianne Strauß
im Namen der Fraktionsmitglieder
viele lobende Worte für sein tat-
kräftiges Engagement sowie die
besten Wünsche für seinen weite-
ren Lebensweg.
Als sein Nachfolger wird künftig
Andreas Amstutz die CDU-Frakti-
on im Stadtrat Bad Driburg führen.
Ihm zur Seite wird wie bisher Ma-
rianne Strauß als stellvertretene
Vorsitzende stehen. Den gesam-
ten Fraktionsvorstand runden Sa-
scha van Plüer (Schatzmeister), Die-

ter Legge (Schriftführer) und Mar-
tin Hagemann (Pressereferent) ab.
Andreas Amstutz betonte nach sei-
ner Wahl, dass sich die CDU-Frak-
tion auch künftig lösungsorientiert,
sachlich und pragmatisch für eine
gute Stadtentwicklung einsetzen
werde. „Wir werben auch wei-
terhin für einen respektvollen Um-
gang im Rat. Das wird uns auch
künftig auszeichnen. Am Ende des
Tages brauchen wir einen Mehr-
wert für alle Bürgerinnen und Bür-
ger, ob Groß oder Klein, ob Alt
oder Jung.“

Andreas Amstutz
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Kreistag gibt Verfahren aus der Hand
GRÜNE für Bürgerbeteiligung beim Nationalpark - CDU, FDP und AfD dagegen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP Kreisverband Höxter-Lippe hat
gewählt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die GRÜNEN möchten die Bürgerinnen und Bürger in der Frage, ob es einen Nationalpark in der Egge gebenDie GRÜNEN möchten die Bürgerinnen und Bürger in der Frage, ob es einen Nationalpark in der Egge gebenDie GRÜNEN möchten die Bürgerinnen und Bürger in der Frage, ob es einen Nationalpark in der Egge gebenDie GRÜNEN möchten die Bürgerinnen und Bürger in der Frage, ob es einen Nationalpark in der Egge gebenDie GRÜNEN möchten die Bürgerinnen und Bürger in der Frage, ob es einen Nationalpark in der Egge geben
soll, beteiligen.soll, beteiligen.soll, beteiligen.soll, beteiligen.soll, beteiligen.

Martin Blumenthal - 1. Vorsitzen-Martin Blumenthal - 1. Vorsitzen-Martin Blumenthal - 1. Vorsitzen-Martin Blumenthal - 1. Vorsitzen-Martin Blumenthal - 1. Vorsitzen-
der KV HX-Lippeder KV HX-Lippeder KV HX-Lippeder KV HX-Lippeder KV HX-Lippe

Die GRÜNEN Höxter bedauern die
mehrheitliche Entscheidung des
Kreistages Höxter, den Prozess für
einen Nationalpark in der Egge
jetzt schon zu stoppen. Die Betei-
ligung der Bürgerinnen und Bür-
ger am politischen Entscheidungs-
prozess wird somit im Kulturland
Kreis Höxter nicht mehr weiter
stattfinden. Dabei wäre es gera-
de in heutigen Zeiten so wichtig,
dieses ur-demokratische Element
bei der Entscheidungsfindung
vollends zu nutzen.
Vorliegende Zahlen, Daten undVorliegende Zahlen, Daten undVorliegende Zahlen, Daten undVorliegende Zahlen, Daten undVorliegende Zahlen, Daten und
Fakten lassen einen erheblichenFakten lassen einen erheblichenFakten lassen einen erheblichenFakten lassen einen erheblichenFakten lassen einen erheblichen
Entwicklungsschub für den KreisEntwicklungsschub für den KreisEntwicklungsschub für den KreisEntwicklungsschub für den KreisEntwicklungsschub für den Kreis
Höxter durch einen NationalparkHöxter durch einen NationalparkHöxter durch einen NationalparkHöxter durch einen NationalparkHöxter durch einen Nationalpark
in der Egge erwarten:in der Egge erwarten:in der Egge erwarten:in der Egge erwarten:in der Egge erwarten:
Aus naturschutzfachlicher Sicht:Aus naturschutzfachlicher Sicht:Aus naturschutzfachlicher Sicht:Aus naturschutzfachlicher Sicht:Aus naturschutzfachlicher Sicht:
Schutzgebiete wie Nationalparks
sind unverzichtbar für den Erhalt
der Biodiversität. Sie sichern den
Schutz von Ökosystemen, bieten
Rückzugsorte für gefährdete Ar-
ten und bewahren genetische
Ressourcen für zukünftige Gene-
rationen. Neben dem Klimawan-
del sprechen wir bei dem Verlust
der Biodiversität von der zweiten
globalen Krise. Denn die Zukunft
der Menschheit hängt entschei-
dend von der weltweiten biologi-
schen Vielfalt ab. Wir brauchen
die Ökosysteme mit ihren zahl-
reichen Tier- und Pflanzenarten für
unsere Ernährung und Gesund-
heit, für sauberes Trinkwasser,
fruchtbare Böden, saubere Atem-
luft, für den Klimaschutz und

insgesamt als Wirtschaftsgrund-
lage.
Viele Ökosysteme sind nicht mehr
intakt und dadurch sind Millionen
Tier- und Pflanzenarten vom Aus-
sterben bedroht. Eine nachhalti-
ge Entwicklung können wir nur
erreichen, wenn wir den Verlust
biologischer Vielfalt stoppen -
Hand in Hand mit dem Klima-
schutz. Und das nicht nur „wo
anders“ sondern auch bei uns!
Aus wirtschaftlicher Sicht:Aus wirtschaftlicher Sicht:Aus wirtschaftlicher Sicht:Aus wirtschaftlicher Sicht:Aus wirtschaftlicher Sicht:
Die Besucherzahlen des Natio-Die Besucherzahlen des Natio-Die Besucherzahlen des Natio-Die Besucherzahlen des Natio-Die Besucherzahlen des Natio-
nalparks Eifel stiegen vonnalparks Eifel stiegen vonnalparks Eifel stiegen vonnalparks Eifel stiegen vonnalparks Eifel stiegen von

450.000 in 2007 auf eine Milli-450.000 in 2007 auf eine Milli-450.000 in 2007 auf eine Milli-450.000 in 2007 auf eine Milli-450.000 in 2007 auf eine Milli-
on in 2022. Diese Besucher las-on in 2022. Diese Besucher las-on in 2022. Diese Besucher las-on in 2022. Diese Besucher las-on in 2022. Diese Besucher las-
sen Geld in der Eifel:sen Geld in der Eifel:sen Geld in der Eifel:sen Geld in der Eifel:sen Geld in der Eifel:     TTTTTagesgästeagesgästeagesgästeagesgästeagesgäste
rund 25€ Übernachtungsgästerund 25€ Übernachtungsgästerund 25€ Übernachtungsgästerund 25€ Übernachtungsgästerund 25€ Übernachtungsgäste
über 70€ pro über 70€ pro über 70€ pro über 70€ pro über 70€ pro TTTTTag.ag.ag.ag.ag. Der Umsatz Der Umsatz Der Umsatz Der Umsatz Der Umsatz
aus dem Nationalpark stieg von 8aus dem Nationalpark stieg von 8aus dem Nationalpark stieg von 8aus dem Nationalpark stieg von 8aus dem Nationalpark stieg von 8
Mio. € in 2007 auf 32 Mio. € inMio. € in 2007 auf 32 Mio. € inMio. € in 2007 auf 32 Mio. € inMio. € in 2007 auf 32 Mio. € inMio. € in 2007 auf 32 Mio. € in
2019.2019.2019.2019.2019.     Aus 265 Aus 265 Aus 265 Aus 265 Aus 265 VVVVVollzeit- Beschäf-ollzeit- Beschäf-ollzeit- Beschäf-ollzeit- Beschäf-ollzeit- Beschäf-
tigungsäquivtigungsäquivtigungsäquivtigungsäquivtigungsäquivalentealentealentealentealente,,,,, in 2007 wur in 2007 wur in 2007 wur in 2007 wur in 2007 wur-----
den 618 den 618 den 618 den 618 den 618 VVVVVollzeit- Beschäftigungs-ollzeit- Beschäftigungs-ollzeit- Beschäftigungs-ollzeit- Beschäftigungs-ollzeit- Beschäftigungs-
äquivalente bis 2019. (Quellen:äquivalente bis 2019. (Quellen:äquivalente bis 2019. (Quellen:äquivalente bis 2019. (Quellen:äquivalente bis 2019. (Quellen:
SOEM des Nationalparks Eifel undSOEM des Nationalparks Eifel undSOEM des Nationalparks Eifel undSOEM des Nationalparks Eifel undSOEM des Nationalparks Eifel und
Leistungsbericht 2022)Leistungsbericht 2022)Leistungsbericht 2022)Leistungsbericht 2022)Leistungsbericht 2022)
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:
Eine Region, die den Fachkräfte-Eine Region, die den Fachkräfte-Eine Region, die den Fachkräfte-Eine Region, die den Fachkräfte-Eine Region, die den Fachkräfte-

mangel beklagt, kann von einemmangel beklagt, kann von einemmangel beklagt, kann von einemmangel beklagt, kann von einemmangel beklagt, kann von einem
attraktiven Nationalpark, der dieattraktiven Nationalpark, der dieattraktiven Nationalpark, der dieattraktiven Nationalpark, der dieattraktiven Nationalpark, der die
Menschen in die Region zieht, nurMenschen in die Region zieht, nurMenschen in die Region zieht, nurMenschen in die Region zieht, nurMenschen in die Region zieht, nur
profitieren.profitieren.profitieren.profitieren.profitieren.
Wir GRÜNE im Kreistag gehenWir GRÜNE im Kreistag gehenWir GRÜNE im Kreistag gehenWir GRÜNE im Kreistag gehenWir GRÜNE im Kreistag gehen
davon aus, dass mit dem heuti-davon aus, dass mit dem heuti-davon aus, dass mit dem heuti-davon aus, dass mit dem heuti-davon aus, dass mit dem heuti-
gen Beschluss die Diskussion undgen Beschluss die Diskussion undgen Beschluss die Diskussion undgen Beschluss die Diskussion undgen Beschluss die Diskussion und
vor allem die Beteiligung der Bürvor allem die Beteiligung der Bürvor allem die Beteiligung der Bürvor allem die Beteiligung der Bürvor allem die Beteiligung der Bür-----
gerinnen und Bürger nicht zu Endegerinnen und Bürger nicht zu Endegerinnen und Bürger nicht zu Endegerinnen und Bürger nicht zu Endegerinnen und Bürger nicht zu Ende
ist. Sie wird allerdings aus derist. Sie wird allerdings aus derist. Sie wird allerdings aus derist. Sie wird allerdings aus derist. Sie wird allerdings aus der
Hand gegeben und in andere Krei-Hand gegeben und in andere Krei-Hand gegeben und in andere Krei-Hand gegeben und in andere Krei-Hand gegeben und in andere Krei-
se und nach Düsseldorf verlagert.se und nach Düsseldorf verlagert.se und nach Düsseldorf verlagert.se und nach Düsseldorf verlagert.se und nach Düsseldorf verlagert.
Ob das klug ist und dem KreisOb das klug ist und dem KreisOb das klug ist und dem KreisOb das klug ist und dem KreisOb das klug ist und dem Kreis
Höxter nutzt, wird sich zeigen.Höxter nutzt, wird sich zeigen.Höxter nutzt, wird sich zeigen.Höxter nutzt, wird sich zeigen.Höxter nutzt, wird sich zeigen.

Martina Denkner

Auf der Kreismitgliederver-
sammlung am Dienstag,
26.9.2023 hat der Kreisverband
der Ökologisch-Demokrati-
schen Partei (ÖDP) Höxter-Lip-
pe einen neuen Vorstand ge-
wählt.
Vorab votierten die anwesen-
den Mitglieder der Kreise Höx-
ter und Lippe für eine Aufnah-
me der Paderborner Mitglieder.

Dieser Beschluss erfolgte ein-
stimmig.
Der bis dato amtierende 1. Vor-
sitzende Martin Blumenthal be-
dankte sich bei den Mitgliedern
für die gute Zusammenarbeit
der vergangenen 2 Jahre. Kreis-
schatzmeister Günter Stürmann
gab eine Übersicht der Finan-
zen. Rechnungsprüferin Barba-
ra Rieckmann lobte die ausge-

zeichnete Kassenführung des
Schatzmeisters und beantrag-
te die Entlastung des Vorstands,
die einstimmig erfolgte.
Für die anstehende Neuwahl
wurde Gerald Kurze von der
Versammlung zum Wahlleiter
bestimmt. Martin Blumenthal
stellte sich als 1. Vorsitzender
wieder zur Verfügung. Seine
Wahl erfolgte einstimmig. Mar-
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

tin Blumenthal gehört als Sach-
kundiger Bürger (Ausschuss für
Schulen, Bildung, Kultur u.
Sport, stellvertr. im Betriebs-
ausschuss sowie dem Aufsichts-
rat Stadtwerke) der Bad Dribur-
ger ÖDP-Fraktion an. Zudem ist
er für Bad Driburg als Wander-
führer unterwegs.
Neu im Vorstand ist der Pader-
borner Gerald Ummen, der -
ebenfalls einstimmig - zum
2. Vorsitzenden gewählt wurde.
Gerald ist als Lehrer in Pader-
born tätig und hat den Landes-

vorstand der ÖDP in NRW eini-
ge Jahre als Beisitzer beglei-
tet.
Einstimmig bestätigt wurde
Günter Stürmann als Kreis-
schatzmeister. Dieses Amt führt
er mit großer Sorgfalt seit 2018
aus.
Den Bad Driburger Bürgerinnen
und Bürgern ist Günter zudem
als Fahrer des Bürgerbusses
sowie als Vorsitzender des Bür-
gerbusvereins bekannt.
Den Vorstand komplettieren die
Beisitzer Wolfgang Seemann

aus Horn-Bad Meinberg sowie
Petra Flemming-Schmidt aus
Bad Driburg.
Wolfgang Seemann war bis
2014 Fraktionsvorsitzender der
ÖDP im Rat der Stadt Bad Dri-
burg.
Danach übernahm Petra Flem-
ming-Schmidt dieses Amt, das
sie aktuell ausführt.
Die Wahl der Rechnungs-
prüfer*innen fiel auf Barbara
Rieckmann und Gerald Kurze.
Ebenfalls wurden die Delegier-
ten zum Landesparteitag nebst

Ersatz für die kommenden 2 Jah-
re gewählt.
Der alte und neue Vorsitzende
Martin Blumenthal bedankte
sich bei allen anwesenden Mit-
gliedern für den guten Verlauf
der Sitzung, die mit einem re-
gen Gesprächsaustausch über
kommunale Themen (Windener-
giezonen, Solarpark auf dem
Knochen) sowie das z.Zt. viel
diskutierte Thema „National-
park Egge - ja oder nein“ ab-
schloss.

Petra  Flemming-Schmidt
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Auf den Spuren der Laserphysik
Erneut erfolgreiches MINT-EC-Camp am St. Xaver

Die Teilnehmenden gemeinsam mit Projektleiter Benedikt Speer (linksDie Teilnehmenden gemeinsam mit Projektleiter Benedikt Speer (linksDie Teilnehmenden gemeinsam mit Projektleiter Benedikt Speer (linksDie Teilnehmenden gemeinsam mit Projektleiter Benedikt Speer (linksDie Teilnehmenden gemeinsam mit Projektleiter Benedikt Speer (links
außen)außen)außen)außen)außen)

Eigenständiger Aufbau eines LasercommunicatorsEigenständiger Aufbau eines LasercommunicatorsEigenständiger Aufbau eines LasercommunicatorsEigenständiger Aufbau eines LasercommunicatorsEigenständiger Aufbau eines Lasercommunicators

Zu Gast bei Wieneke Anlagenbau und Verfahrenstechnik GmbHZu Gast bei Wieneke Anlagenbau und Verfahrenstechnik GmbHZu Gast bei Wieneke Anlagenbau und Verfahrenstechnik GmbHZu Gast bei Wieneke Anlagenbau und Verfahrenstechnik GmbHZu Gast bei Wieneke Anlagenbau und Verfahrenstechnik GmbH

Wie funktioniert ein Lasersystem
und wie kann man die besonde-
ren Eigenschaften von Laserstrah-
lung in aktuellen Anwendungen
wie der Lasergravur benutzen? In
einem unter der Leitung von
MINT-Koordinator Benedikt Speer
erneut am Gymnasium St. Xaver
durchgeführten MINT-EC-Camp
zum Thema „Laserphysik“ be-
schäftigte sich das Teilnehmerfeld
mit diesen und weiteren Fragen.
Bereits zum dritten Mal gelang
es dem St. Xaver in Zusammen-

arbeit mit der Universität Pa-
derborn, dem Heinz Nixdorf Mu-
seumsForum und den lokalen
Unternehmen Wieneke Anlagen-
bau und Verfahrenstechnik
GmbH sowie Wieneke Lasergra-
vur GmbH, ein MINT-EC-Camp
auszurichten. Dies ermöglicht
interessierten Schülerinnen und
Schülern von MINT-EC-Schulen
bundesweit einen interdiszipli-
nären Austausch sowie Einbli-
cke in mögliche Studien- und
Berufsfelder.

Den 15 teilnehmenden Schüler-
innen und Schülern standen an
den fünf Tagen des MINT-EC-
Camps fachkundige Mitarbeiter
der externen Projektpartner so-
wie Professoren und Doktoranden
zur Seite. So erlernten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer re-
levante Grundlagen aus den Be-
reichen Optik, Atomphysik und
Quantenphysik. Sie bauten eigen-
ständig verschiedene Lasersyste-
me wie Gas-, Festkörper- und Di-
odenlaser auf und experimentier-
ten mit diesen.
„Ein voller Erfolg“, so das Resü-
mee der Beteiligten. Denn neben
der Vermittlung der fachlichen In-
halte vorwiegend in experimen-
teller Form wurde das Programm
durch eine abwechslungsreiche
Freizeitgestaltung komplettiert.
Vor allem der gemeinsame Be-
such der Lasertag-Arena in Pa-
derborn bereitete allen viel Freu-
de. Ein großes Dankeschön gilt
der Deutschen Physikalischen
Gesellschaft e. V. sowie dem Ver-
ein Natur und Technik e. V., wel-
che das Projekt unterstützten.
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Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Eichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-Apotheke
Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & SteinheimBad Driburg & Steinheim
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@awo-
hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.10.2023 um 10 Uhr13.10.2023 um 10 Uhr13.10.2023 um 10 Uhr13.10.2023 um 10 Uhr13.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Bin Rentner suche ein Wohnmobil
Marke, Aufbau und Preis noch offen.
Barzahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom
Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares
aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität,
Abendgaderobe, Landhausmode, Le-
derwaren, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Champagner, Wein oder ande-
re Spirituosen, Zinn, Schmuck, Porzel-
lan, Leuchter, Teppiche, Holzfiguren,
Gemälde, Handtaschen.
Tel. 05273/3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eigenen
Profile sollten daher aktuell und frei
von eher fragwürdigen Inhalten oder
Schnappschüssen sein. Zudem wer-
den viele Positionen direkt über
Empfehlungen und Netzwerke be-
setzt. Ein aktives Auftreten auf ge-
eigneten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschi-
ne eingibt. Schließlich gehen auch
Personalverantwortliche meist so
vor, um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur passen
könnten. „Oft findet man bei der
Onlinesuche lange vergessene Ein-
träge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein re-
gelmäßiges Aufräumen ist daher un-
bedingt zu empfehlen“, sagt Basti-
an Krapf von Adecco Personaldienst-
leistungen. Die Porträtfotos sollten
aktuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr gilt
das für Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor allem um

das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen, aber
auch persönliche Stärken dürfen
selbstbewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Berufs-
bezeichnung lassen sich dort Hash-
tags setzen, um mit Kernaufgaben
und Kenntnissen leichter gefunden
zu werden. Eine vollständige Über-
sicht der bisherigen Arbeitsstatio-
nen gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt, teilt
und kommentiert, macht auf sich
aufmerksam und zeigt die eigene
fachliche Expertise“, erklärt Bastian
Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch

Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-
fahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf man
online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.
Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-
plash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelena

auch hier sollten Bewerber seriös
auftreten. Bilder, Beiträge, Kom-
mentare und alles, was dem eige-
nen Ruf schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn es
sich buchstäblich um Jugendsün-
den handelt. Auf Facebook zum Bei-
spiel kann man einschränken, wer
einen auf Fotos markieren darf.
Dadurch lassen sich unangenehme

Überraschungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es viele
weitere Tipps für das digitale Ei-
genmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozialen
Plattformen zutrifft: Ein systemati-
sches Aufräumen der eigenen Kon-
taktliste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevantere
Beiträge angezeigt bekommt. (djd)
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Jetzt mit 5 €  
die Tafeln 
vor Ort  
unterstützen. 

Lars Markus
Noch 

bis 

21.10.2023

Original Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg. 
(1 kg = 5.63)
oder Steinofen Pizza 
Salami
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg. 
(1 kg = 5.28)

Aktion

1.69

Aktion

0.99
Philadelphia
versch. Sorten,
je 175-g-Pckg. 
(1 kg = 5.66)

Knaller

1.59oder Kräuter Butter
je 150-g-Becher 
(1 kg = 10.60)

Aktion

10.49

Beck’s
Pils
versch. Sorten,
je 24 x 0,33/20 
x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.32/1.05)
zzgl. 3.42/3.10 Pfand

Kerrygold
Irische Butter
Original,
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 6.36)
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Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
Lange Str. 110 + Am Siedlerplatz 2 • 33014 Bad Driburg Die REWE-App 

Alle Angebote  
immer dabei.%

42. Woche. Gültig ab 16.10.2023


